
Verlag des Historischen
Vereins für das Fürstentum
Liechtenstein, Vaduz

Chronos Verlag, Zürich

Peter Geiger Kriegszeit
Liechtenstein 1939 bis 1945 2 Bände    

CHRONOS

Der Autor

PD Dr. Peter Geiger, geb. 1942,
wohnhaft in Schaan, Forscher
am Liechtenstein-Institut seit
1987 (Geschichte der 1930er
Jahre, Zweiter Weltkrieg), bis
2008 Dozent an der Pädagogi-
schen Hochschule St. Gallen,
Privatdozent an der Universität
Fribourg, 2001–2006 Präsident
der Unabhängigen Historiker-
kommission Liechtenstein 
Zweiter Weltkrieg, ab 2010 
Co-Vorsitzender der Liechten-
steinisch-Tschechischen Histori-
kerkommission.

Bücher: «Krisenzeit, Liechten-
stein in den Dreissigerjahren
1928–1939», 1997; «Geschichte
des Fürstentums Liechtenstein
1848 bis 1866», 1970; «Russen
in Liechtenstein» (mit M.
Schlapp), 1996; «Fragen zu
Liechtenstein in der NS-Zeit
und im Zweiten Weltkrieg» 
(mit A. Brunhart, D. Bankier, 
D. Michman, C. Moos, 
E. Weinzierl), 2005, englische
Ausgabe 2009.

«Kriegszeit» schliesst unmittel-
bar an das vielgelesene Werk
«Krisenzeit» an.
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Auch im Buchhandel erhältlich

«Kriegszeit»:  Der Zweite Weltkrieg umbrandete
das Fürstentum Liechtenstein, ohne es zu überzie-
hen. Doch waren Land und Menschen bedroht,
von aussen und von innen. Diese gefährlichsten
Jahre der liechtensteinischen Zeitgeschichte sind
hier erstmals als Ganzes detailliert geschildert, wis-
senschaftlich, anschaulich und spannend, einge-
bettet in den Kontext des Kriegs geschehens. Im
Blick sind auch die Beziehungen zur Schweiz,
zum Dritten Reich und zu den Alliierten. 

Band 1 enthält:  Liechtenstein vor dem Krieg und
bei Kriegsbeginn 1939; militärische Bedrohung,
deutsche und italienische Operationspläne, Situa-
tion vor dem Réduit, Luftkrieg; Aussenpolitik zwi-
schen der Schweiz und dem Reich; 1940 als
schwierigstes Jahr, innere und äussere Verunsiche-
rung, «volksdeutsche» Anschlussbewegung, Ge -
heim kon takte ins Reich, Ultimatum der Schweiz;
«Umbruch»-Zeit, Auseinandersetzung mit den
Natio nalsozialisten 1940 bis 1945, Analyse des
NS-Blatts ‹Der Umbruch›.

Band 2 enthält:  Wider den Nationalsozialismus,
Haltung von Geistlichkeit, Jugend und Zeitungen,
Symbolik der Fürstenhochzeit 1943; Aussenpo -
litik 1941 bis 1943, Fremdenpolizeiabkommen,
Deutschlandkontakte, Geheimkonferenz von
 Fried  richshafen, Wirkung anti jüdischer Massnah-
men des Reiches, Schweizer Misstrauen; Fürst
Franz Josef II. in der Kriegszeit, Telegramm -
austausch mit Hitler, Kontakte zu alliierten Diplo-
maten, Gesandtschaft in Bern, liechtensteinische
Dezem berkrise 1944, Evakuation von Kunstgü-
tern und Verwandten; Abgründe, Euthanasie,
Holo caust, Spionage, Wehrpflichtige und Kriegs-
freiwillige aus Liechtenstein; Kriegsende, Frieden,
«Säuberung», Men talitäten.
Bibliographie, Verzeichnisse, Namenregister.

«Kriegszeit»: Exemplarisch spiegelt Liechtenstein
die grössere Welt und deren Zeitgeschichte.

Pfingstmontag, 21. Mai
1945, am Lindenplatz in
Schaan: Kirchgänger
betrachten Plakate mit
«Säuberungs»-Forderun-
gen. (Fotosammlung
Hans Walser, Liechten-
steinisches Landesarchiv)

Schaanwald-Tisis Anfang
Mai 1945: Andrang an 
der Grenze in den letzten
Kriegstagen, Einlass
Suchende aus dem Reich,
vorne liechtensteinische,
schweizerische und deut-
sche Funktionäre. 
(Foto: Eduard von Falz-
Fein, Liechten steinisches
Landesarchiv)


